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Pressemitteilung  
 
Nr.: 193 vom 28.05.2010 
 
 

Rufbusse zwischen Furtwangen – Vöhrenbach – Unterki rnach und 
Villingen 
Das Rufbusangebot wird ab Juni am Abend und am Woch enende ausgebaut. 
 
Schwarzwald-Baar-Kreis – „Bei Anruf Bus“ lautet die Devise des mittlerweile fast kreisweit 
angebotenen Rufbus- und Anrufsammeltaxensystems, welches von den Verkehrsunternehmen 
des Verkehrsverbundes Schwarzwald-Baar (VSB) und dem Schwarzwald-Baar-Kreis seit einigen 
Jahren eingeführt wurde und seitdem kontinuierlich ausgebaut wird. Gerade in den Abendstunden 
und an Sonn- und Feiertagen wird zur Ergänzung des regulären Linienverkehrs auf flexible 
Verkehrssysteme als „Rufbusse“ und Anruf-Sammel-Taxen umgestellt. Dabei gelten die normalen 
Tarife des Verkehrsverbunds, auch Jahreskarten, Monats- und Wochenkarten werden anerkannt. 
Bei Fahrtbeginn ab 20 Uhr wird der bei den Rufbussen übliche Komfortzuschlag von 1,50 € je 
Person erhoben. 

Zum 1. Juni 2010 startet nun der neue „Zwei-Täler-Rufbus“ zwischen Furtwangen, Vöhrenbach, 
Unterkirnach, und Villingen und bindet die Orte des oberen Bregtals und des Kirnachtals besser an 
die Kreisstadt an. Möglich wurden die umsteigefreien Verbindungen durch eine Kooperation der 
Firmen Merz Reiseverkehr Unterkirnach und Südbadenbus GmbH, wobei mittelfristig auch 
tagsüber zu gewissen Zeiten umsteigefreie Verbindungen zwischen Furtwangen und Villingen 
angeboten werden sollen. Der Schwarzwald-Baar-Kreis unterstützt den Betrieb des neuen 
Rufbusses mit etwa 50.000 Euro pro Jahr. Die Rufbusse fahren zusätzlich zum normalen 
Fahrplanangebot der Linien 7271 Furtwangen – Vöhrenbach und 61 Vöhrenbach – Villingen 
täglich zwischen etwa 19:30 Uhr und 0:30 Uhr. Zusätzlich verkehrt der Rufbus neu an den 
Samstagnachmittag sowie an Sonn– und Feiertagen. Besonders an Sonn– und Feiertagen wurde 
das Verkehrsangebot erheblich erweitert. 

Durch die Rufbusse bestehen durchgängige Verbindungen zwischen Furtwangen und Villingen, so 
dass die beiden Hochschulstandorte besser miteinander verbunden werden konnten. Bei Bedarf 
wird bei den meisten Fahrten auch der Furtwangener Stadtteil Rohrbach mitbedient. 
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Alle Fahrzeiten des Rufbusses sind in einer besonderen Fahrplantabelle der Linie 61 „Zwei-Täler-
Rufbus“ Furtwangen – Vöhrenbach – Unterkirnach – Villingen angegeben, wobei in der Realität 
entsprechend der tatsächlichen Nachfrage nie alle Haltestellen bedient werden müssen. Aus 
diesem Grund können die Rufbusse zu den angegebenen Zeiten einen bedeutend größeren 
Bereich abdecken, als dies mit normalen Linienbussen der Fall wäre. Die Fahrtwünsche sind 
spätestens eine Stunde vor der im Fahrplan angegebenen Abfahrtszeit bei der Rufbuszentrale 
unter der Rufnummer 07721 / 9927948 anzumelden.  

 
Das Landratsamt hat für den neuen Rufbus eine Broschüre mit weiteren Informationen 
herausgegeben, die ab sofort in den Bussen im Bereich Furtwangen – Villingen, bei den 
Gemeinden entlang der Rufbusstrecke, beim VSB-Kundencenter im Bahnhof Villingen und beim 
Landratsamt erhältlich ist. Außerdem können die Fahrpläne und die Info-Broschüre im Internet 
unter www.quellenlandkreis.de und auf der Homepage des Verbunds unter www.v-s-b.de 
abgerufen werden. Selbstverständlich erscheinen ab Juni die angebotenen Rufbusfahrten auch in 
den elektronischen Fahrplanauskunftssystemen des Landes unter www.efa-bw.de und der 
Deutschen Bahn unter www.bahn.de.  

 


